
Wir stecken Milliarden in den Ausbau von Straßen. Das Ergebnis hören wir täglich 

in den „Verkehrsnachrichten mit Staus ab einer Länge von fünfzehn Kilometern“. 

Wir investieren Milliarden in das Gesundheitswesen und erhöhen die Zahl der Kranken. 

Wir bewirken mit Friedensmissionen Kriege, Bürgerkriege, Terroraktionen. 

Fünf Professoren haben sich zusammengetan, um der Frage nachzugehen, warum wir 

in komplexen Systemen – also allen gesellschaftspolitischen – unter großem Aufwand 

das Gegenteil von dem erreichen, was wir als Ziel definiert haben. 

Aus dem Buch: 

„Einfache Wege in komplexe Desaster.“ – „Warum sind wir so tüchtige Idioten?“ – 

„Krankheit unser höchstes Gut.“ – „Pläne machen …“ – „Kompetenzfestung oder 

Zuflucht für Millionenheere?“
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